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Interview mit dem Sieger

Nachdem Hptm Peter Hellmüller vom
durchschlagenden Erfolg ins Bild gesetzt
worden war durch den technischen Leiter
der Sektion Ostschweiz, wollten wir von
ihm wissen, wie er sich zur neuen Situa-
tion stelle. «An sich nehme ich die ganze
Sache — übrigens wie mein Kamerad
Heinz Keller auch — sehr gelassen. Selbst-
verständlich empfinde ich Freude, ander-
seits möchte ich dem Organisationskomitee
keine Vorwürfe machen. Wahrscheinlich
hatten die Zürcher genug Ärger damit,
auch gilt es jetzt noch, bereits verteilte
Medaillen zurückzufordern, was mög-
licherweise nicht einfach sein wird.» Hptm
Hellmüller machte in Zürich zum zweiten-
mal mit an den Wettkampftagen der hell-
grünen Verbände, schon beim erstenmal
in Fribourg hatte er eine Goldmedaille in
die Ostschweiz geholt. So freut es ihn jetzt
besonders, dass in Zürich ein Ostschwei-
zer Doppelsieg Tatsache geworden ist mit
dem 1. Platz bei Qm Auszug und Qm
Landwehr. Ob ihm der riesige Vorsprung
von rund 100 Punkten, der irrtümlich aus-
gerufenen Sieger nicht komisch vorgekom-
men sei, wollten wir weiter wissen. «An
sich nicht, gross genug war er schon. Aber
auch wir haben Punkte liegenlassen. Beim
Paddeln, beim Hindernis-Parcours und im
Skore-OL wären noch einige Punkte drin

gelegen. Auch schlich sich bei den Posten-
arbeiten der eine oder andere Fehler ein.
Fehler, die uns bekannt waren, da wir
zum Teil gleich auf die Korrektur warte-
ten.»

Wie bereiteten sich die Tagessieger auf
den Wettkampf vor? Das Erstaunliche ist,
dass Hptm Hellmüller überhaupt keinen
der Vorbereitungsabende der Fouriere be-

sucht hat. Er brachte allerdings einen rei-
chcn Erfahrungsschatz mit aus dem eben
beendeten Abverdienen als Quartiermei-
ster-Hauptmann. hat aber immerhin als
technischer Leiter die Vorbereitungsabende
der Ostschweizer Küchenchefs vorbereitet
und durchgeführt, dabei aber speziell
Kochprobleme behandelt. Immerhin kam
ihm dies zugute in der Benzinvergaser-
kenntnis. Mit der OL-Karte hatten sie

ebenfalls einmal geübt.

Der Siegerpatrouille ist es ein Anliegen,
nochmals die Schönheiten des Zürcher
Wettkampfes hervorzuheben. Positiv war
vor allem, dass keine ausgefallenen oder

sogar Fangfragen gestellt wurden in der
theoretischen Prüfung. Und der Lauf sei-

ber war landschaftlich und wetterbedingt
ein selten schönes Erlebnis. In diesem
Sinne ein herzliches Dankeschön — auch
für die Goldmedaille.
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